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Ein Viertfarbenforcing forciert immer zur Manche und heißt im Prinzip, dass die Partnerschaft stark genug für die Manche ist, aber der richtige Endkontrakt noch nicht klar ist.

 

Falls das Viertfarbenforcing im 2.Stock abgegeben wurde, gibt es als Antwort drei Prioritäten:

1. 3er Anschluss in der erstgenannten Farbe des Partners (auch wenn das eine Unterfarbe ist) 
2. weitere Verteilung (habe ich die vierte Farbe zu viert, hebe ich) 
3. Stopper in der vierten Farbe 
 

Wenn nach Punkt 1 oder 2 der Spieler, der das Viertfarbenforcing abgegeben hat, noch einmal die 4. Farbe lizitiert, ist das jetzt Frage nach Stopper.

 

Wurde das VFF im dritten Stock abgegeben, so gibt es nur zwei Prioritäten, die aber dicht beieinander liegen:

· Stopper 
· 3er Anschluss in Partners erstgenannter Farbe 
· Mit stark verzogenen Blättern sollte man eventuell sein Blatt weiter beschreiben. 
 

Beispiele:

1♥-1♠-2♣-2♦VFF-2♠: dreier ♠
1♦-1♥-1♠-2♣VFF-2♠: 5♦-4♠ (verspricht nicht unbedingt 6-5 in Karo und Pik, da der Antworter ohne dreier Anschluss und Stopper nicht passen darf!)
1♣-1♥-2♦-2♠-3♠: 3145 (mit einem Stopper in Pik, jedoch nicht der Position für NT – z.B. Axx)
1♦-1♠-2♣-2♥VFF-2NT: keine 3er ♠, kein 5-5 oder 6-4 in UF,  Stopper in ♥
1♥-1♠-2♦-3♣VFF-3NT: ♣ Stopper, wahrscheinlich keine 3er ♠
1♦-1♠-2♣-2♥VFF-3♥: 1444 oder 0454

1♦-1♠-2♣-2♥VFF-3♣: keine 3er ♠, 5♦5♣
1♦-1♠-2♣-2♥VFF-3♦: kein dreier Anschluss in ♠, zumindest 5♦ 4♣ ohne ♥ Stopper oder zumindest 6♦-4♣
1♠-2♣-2♦-2♥VFF-3♠: 6♠-4♦, keine Minimumhand

 

